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Der GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

hat in dieſem Jahre ſeinen 12 Jahrgang begonnen Jn den Jahren
eines Beſtehens hat der General Anzeiger ſtets nur ein Vorwärts
niemals ein Zurück gekannt Wohl hatten wir mit Anfeindungen und
Mißhelligkeiten aller Art zu kämpfen aber immer feſter ſchlug unſer Blatt
Wurzel in dem Volke deſſen Intereſſen es diente fand in weiteren und
immer weiteren Kreiſen Anerkennung Aufmunterung und Verſtändniß Der
General Anzeiger für Halle und den Saalkreis erwarb ſich

Freunde in allen Geſellſchaftsſchichten und heute können wir mit Rech
hehaupten daß unſer Blatt mit ſeiner hohen Abonnenten

zahl von ea 30,000

ebenſo heimiſch in den Salons wie in der
Wohnung des einfachen Mannes iſt Es beſteht
kein Zweifel daß das Programm des General Anzeiger allſeitig
ſympathiſch berührt Keiner Partei dienend iſt durch
aus nicht gleichbedeutend mit Farbloſigkeit
und begeben wir uns niemals des Rechtes erforderlichenfalls unſer

eigenes unabhängiges Urtheil unter dem Wahl
ſruche Allezeit treu zu Kaiſer und Reich
abzugeben

Der Erfolg der ſich an unſere Ferſen geheftet ſoll uns ein Anſporn
ſein zu weiterem freudigen Schaffen Wir wollen da wir auf ſolcher
Höhe ſtehen nicht mehr ſo ſehr an der Verbreitung wie an der inneren
Ausgeſtaltung unſerer Zeitung arbeiten wollen verſuchen unſeren Leſern
immer Beſſeres zu bieten Wer Vieles bringt wird Jedem etwas

Dem Hausherrn
dem ein Hineinzwängen in eine Partei nicht angenehm iſt der objektiv
die Ereigniſſe der Politik zu betrachten gewöhnt iſt der Hausfrau die
in des Tages aufreibender Thätigkeit Körper und Geiſt durch ein Stünd
chen Lectüre erfriſchen will und in ihr Anregung Erheiterung und manchen

praktiſchen Wink ſucht den Rathloſen denen Briefkaſten und Sprech
ſtunde unſerer Zeitung ſchon oft in zweifelhaften Fällen geholfen ihnen
Allen iſt der General Anuzeiger für Halle und den Saalkreis
zin lieber Freund und wird es auch fernerhin bleiben

Der General Anzeiger iſt auch zugleich auntliches Ver
ordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Von den im nächſten Quartal zur Veröffentlichung gelangenden Feuille
tons erwähnen wir ganz beſonders

Lea
Nach G E Sanderſon von A Brauns

Hummer z
Roman von Lothar Brenkendorf

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen Poſt
anſtalten unter Nummer 2993 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des General Anzeiger jederzeit ent
gegengenommen

Errungen
Roman von M Buchholtz

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
Greta hatte die Hände wie ein Kind im Schoß gefaltet

und ihr Herz hatte zuerſt ein kurzes Dankgebet geſtammelt für
ihre wunderbare Errettung aus drohender Gefahr Dann hatte
ihr Blick nachdenklich die kraftvolle Erſcheinung Ranſaus ge
ſtreift der nun ihr Elternhaus betreten und mit dem ſie Tag
ein Tag aus zuſammen leben ſollte Etwas wie eine freudige
Hoffnung ſtieg plötzlich in ihrem Herzen auf wenn ſie daran
dachte daß er in ſeiner bewieſenen Energie und in ſeiner be
ſtimmten Art ſo ganz der Mann zu ſein ſchien um die ſchlaff
geführten Zügel der väterlichen Wirthſchaft etwas ſtraffer an
zuziehen Aber gleich darauf mußte ſie denken mit was für
verwundert mitleidigen Augen er die vielen Mißſtände des
Gutes die ihm ſicher ſofort auffallen mußten betrachten
würde und wie er als Fremder gar bald Luſt und Liebe
verlieren müßte auf dem ſeinen Verfall ſo deutlich an allen
Ecken und Enden zur Schau tragenden Beſitz zu wirken und zu
ſchaffen So deutlich wie heute waren Greta dieſe noch nie
vor Augen getreten Mit quälender Genauigkeit mußte ſie an
dieſe und jene nothwendige Reparatur der Gebäude denken
an das ſchlechte todte und an das beſonders in den beiden
letzten Jahren viel zu ſtark reduzirte lebende Jnventar und
ein Gefühl der Scham überfiel ſie plötzlich all dieſe Mißſtände
den fremden Augen jetzt bloßſtellen zu ſollen Sie hatte die
Augen geſchloſſen und eine Sehnfucht nicht mehr denken zu
dürfen überkam ſie Dabei arbeiteten ihre Gedanken mit ner

Dieustag 27 März 1900

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hauernfrennd

Ein Reichsſenchengeſetz
Halle 26 März

Vor einiger Zeit verlautetey daß dem Bundesrathe der Entwurf eines
Geſetzes zur Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten zugegangen ſei
und bald an den Reichstag gelangen werde Leider hat man es aber
unterlaſſen die Grundzüge des Entwurfes wie es ſonſt üblich iſt zu ver
öffentlichen und ſeitdem iſt auch kein Sterbenswörtchen mehr über den

Gang der Verhandlungen verlautbar geworden ſodaß es faſt den Anſchein

hat als wenn man im Bundesrathe ſich mit der Erledigung dieſes Ge
ſetzes nicht gerade beeile Und doch iſt gerade dieſes Geſetz von eminenter

Bedeutung und ſeine baldige Verabſchiedung dringend nothwendig denn

der gegenwärtige Zuſtand iſt unhaltbar und wer will dafür bürgen daß
nicht plötzlich eines Tages eine verheerende Epidemie auftritt welcher nur
durch einheitliche Maßnahmen zweckmäßig entgegengetreten werden
kann Gewiß beſtehen in den meiſten Bundesſtaaten beſtimmte Sanitäts
vorſchriften welchen jedoch jede Einheitlichkeit fehlt und vieles iſt beiſpiels
weiſe in Preußen zuläſſig was in Sachſen verboten iſt Ueber die Noth
wendigkeit eines Reichsſeuchengeſetzes kann daher wohl niemand im
Zweifel ſein zumal bekanntlich die beſte Bekämpfung einer Epidemie die
Vorbeugung iſt Unter ſolchen Umſtänden muß man ſich wundern daß
die Regelung dieſer Angelegenheit ſo lange auf ſich hat warten laſſen
und auch ſowohl in einzelnen Bundesſtaaten wie auch bereits einmal im
Reichstage auf Widerſtand geſtoßen iſt

Jm Jahre 1893 wurde bekanntlich infolge der Verheerungen der Cho
lera der Entwurf zu einem Reichs Seuchengeſetz unterbreitet derſelbe
fand ſeltſamer Weiſe lebhaften Widerſpruch und wäre auch abgelehnt
worden wenn nicht der Reichstag wegen der Militärvorlage aufgelöſt

worden wäre Namentlich ſtießen die Vollmachten welche für die Sani
tätspolizei und die beamteten Aerzte gefordert wurden auf eine ſtarke
Gegnerſchaft vor Allem aber auch der ſogenannte Krankenhauszwang
d h die Beſtimmuug in dringenden Fällen Kranke auch ohne Erlaubniß
der Angehörigen in ein Krankenhaus bringen zu dürfen eine Maßregel
welche in England und der Schweiz längſt eingeführt iſt es liegt doch
auf der Hand daß die Freiheit eines Enzelnen ihr Ende finden muß
wenn ſie zu einer Gefahr für die Allgemeinheit wird Seit dieſem erſten
Verſuch ſind nicht weniger als ſieben Jahre verfloſſen bis man wieder
an die Regelung dieſer wichtigen Angelegenheit gedacht hat und zwar hat
die Veranlaſſung diesmal das Pochen der Peſt an die Thore Europas
gegeben und es wäre dringend zu wünſchen daß diesmal dem Geſetze
ein beſſeres Schickſal beſchieden wäre Die heute vorhandenen Be
ſtimmungen genügen ſchon lange nicht mehr dem Bedürfniſſe und
dem jetzigen Stande unſerer Kenntniſſe Zudem iſt der Seuchenſchutz
in der Verfaſſung ausdrücklich dem Reiche eingeräumt und ſo wurde be

reits im Jahre 1880 ein Viehſeuchengeſetz angenommen für die
Menſchen glaubt man aber ſich weniger kümmern zu brauchen und hat
ſich auf das Jmpfgeſetz und das Nahrungsmittelgeſetz beſchränkt
Alle ſonſtigen ſanitätspolizeilichen Vorſorgen ſind der Machtbefugniß der
Einzelſtaaten überlaſſen und weichen wie bereits oben erwähnt häufig
weit von einander ab ſodaß das Gefühl der Rechtsunſicherheit Platz
greifen muß Jn Preußen iſt heute noch immer ein aus dem Jahre
1833 herrührendes Regulativ maßgebend welches natürlich eine Reihe
von Krankheiten wie Diphtherie Ausſatz Genickſtarre völlig unberückſichtigt

läßt Man hat ſich nun mit Miniſterialerlaſſen und Polizei
verordnungen zu helfen geſucht insbeſondere für epidemiſche Krank
heiten die Anzeigepflicht angeordnet aber man ſollte es für kaum
glaublich halten daß von den Gerichten dahin entſchieden worden
iſt daß alle über das genannte Regulativ hinausgehenden Vorſchriften
keine Geſetzeskraft hätten Aehnlich hat ſich auch das Reichsgericht
gelegentlich ausgeſprochen daß alle polizeilichen Schritte gegen cholera

vöſer Ueberreiztheit und führten ihr zwiſchen der Erinnerung
an Wirthſchaftsſorgen wieder die Bilder des Abends vor
Augen Sie hörte Hellas höhniſche Abſchiedsworte hörte
wieder des Fürſten und Prahls erlauſchtes Geſpräch und
mußte denken obgleich ſie gar nicht mehr denken wollte

Jetzt fuhr der Wagen am Park des Gutes vorbei nur
noch wenige Minuten und ſie war wieder daheim Was
für ein herrlicher Park ſagte Ranſau zu Greta gewandt
Jhr elterliches Gut mein gnädiges Fräulein ſcheint ſeiner

Lage nach zu urtheilen eine Perle zu ſein Gut daß
Ranſau das ſchmerzliche Lächeln nicht ſehen konnte das bei
ſeiner Bemerkung Gretas Geſicht überflog es hätte ihm ſicher
viel zu denken gegeben So hörte er nur ihre Worte mit
denen ſie auf ſeine Frage erwiderte Ja Domnika liegt ſehr
hübſch von der Veranda aus hat man durch und über die
Bäume hinweg einen herrlichen Blick auf den See Jn
dieſem Augenblick hielt der Wagen vor der Thür des Hauſes
und Ranſau warf die Zügel Johann zu um Greta beim Aus
ſteigen behülflich zu ſein

Nach Verlauf einer weiteren Viertelſtunde hatte Ranſau
ſich von Greta verabſchiedet und war von einem Mädchen in
ſein freundliches einfach eingerichtetes Zimmer geführt worden

7 Kapitel
Als Ranſau ſich allein ſah ging er eine Weile ſinnend

auf und ab Dann öffnete er weit die Fenſter die nach dem
Wirthſchaftshofe hinausgingen und ſchaute gedankenvoll auf
die vor ihm liegenden Gebäude hinab Mechaniſch beobachtete
er das Licht das von der Laterue herrührte die Johann ſich
zum Ausſpannen und Beſorgen der Pferde angezündet und

Halleſche Reueſte Rach richten
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verdächtige Perſonen durchaus unzuläſſig ſeien es war ein Glück daß
dieſe Entſcheidung erſt nach Beendigung der Cholera gefällt wurde

Dieſe wenigen Proben dürften wohl genügen um die Nothwendigkeit
eines von Reichswegen erlaſſenen Seuchengeſetzes zu demonſtriren Es iſt
daher mit Freuden zu begrüßen daß die Reichsregierung endlich eine
einheitliche den Fortſchritten der Wiſſenſchaft angepaßte Erledigung dieſer

Frage in die Hand nehmen will Vor allem muß der bakteriologiſchen
Unterſuchung ein großer Spielraum gewährt werden ebenſo iſt die ge
jetzliche Erlaubniß des Krankenhauszwanges unter allen Umſtänden
zu fordern ebenſo wie die gründliche Desinfektion der verſeuchten
Wohnungen erforderlichen Falls müßten auch die Beſitzer für ev dadurch
entſtandenen Verluſt entſchädigt werden Es iſt zu hoffen daß ſich
auch der Reichstag die Nothwendigkeit eines einheitlichen Seuchengeſetzes

nicht verhehlt und den guten Willen zeigt etwaige von irgend welcher
Seite gemachten Schwierigkeiten zu überwinden damit im Falle der Ge
fahr das Gefühl der Sicherheit im Volke nicht verloren gehe

Die neue Poſtordunng
Halle a 26 März

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts hat am 20 d Mts eine neue
Poſtordnun g erlaſſen die am 1 April d J in Kraft tritt Von den
zahlreichen wichtigen Aenderungen heben wir nur folgende hervor

Bei Poſtkarten ſind Bilderſchmuck und Aufklebungen auf der
Rückſeite inſoweit zugelaſſen als dadurch die Eigenſchaft des Verſendungs

gegenſtandes als offene Poſtkarte nicht beeinträchtigt wird und die auf
geklebten Zettel c der ganzen Fläche nach befeſtigt ſind Jn der Auf
ſchrift von Sendungen mit dem Vermerk poſtlagernd für welche die
Poſt nicht Gewähr zu leiſten hat dürfen ſtatt des Namens des Empfängers
außer Buchſtaben und Ziffern auch einzelne Wörter oder kurze Sätze an

gegeben ſein Weſentlich erweitert ſind die Beſtimmungen über
Druckſachen Die offenen Karten dürfen die ungefähre Größe der
Formulare zu Poſtpacketadreſſen haben bei Preisliſten Börſenzetteln
Handelscirkularen und Proſpekten können außer den Zahlen jetzt auch
Zuſätze die als Beſtandtheile der Preisbeſtimmung zu betrachten ſind
handſchriftlich oder auf mechaniſchem Wege eingetragen oder berichtigt

werden in Einladungs und Einberufungskarten dürfen der
Name des Eingeladenen oder Einberufenen ſowie Zeit Zweck und
Ort der Zuſammenkunft vermerkt werden Zuſätze durch
Druck oder Stempel ſind bei Druckſachen unbeſchränkt zugelaſſen
die bei Druckſachen erlaubten Durchſtreichungen Anuſtriche und Unter
ſtreichungen dürfen indeſſen nicht briefliche Mittheilungen in offener oder
verabredeter Sprache herſtellen Als neue Verſendungsgattung werden
Geſchäftspapiere unter den ſchon bekannt gegebenen Bedingungen in
den inneren deutſchen Verkehr eingeführt Das Gewicht bis zu dem
die Vereinigung von Druckſachen und Waarenproben geſtattet iſt wird
unter Zulaſſung der gleichen Vergünſtigung für Geſchäftspapiere von
350 g auf 1 kg erhöht Eine Streitfrage die die Gerichte be
ſchäftigt hat iſt dahin entſchieden daß die Packetadreſſen und Poſt
anweiſungen ſowie die zu deren Frankirung verwendeten Poſtwerth
zeichen mit der Einlieferung in das Eigenthum der Poſt
verwaltung übergehen Bei Briefen mit Werth
angabe müſſen die Umſchläge aus einem Stück hergeſtellt ſein
und dürfen nicht farbige Ränder haben ſämmtliche Klappen des
Umſchlags müſſen durch Siegelabdrücke gefaßt werden Bei gewöhn
lichen und einzuſchreibenden Packeten kann der Verſchluß lediglich
durch eine gut verknotete Verſchnurung hergeſtellt worden Zur
Eilbeſtellung ſind jetzt auch gewöhnliche Briefſendungen nach dem
Orts oder Landbeſtellbezirke des Aufgabeorts zugelaſſen Bei
Briefen mit Zuſtellungsurkunde kann der Abſender ſich künftig
auch in privaten Angelegenheiten der vereinfachten Zuſtellung bedienen

das ihn ſo überraſchend mit der Tochter ſeines neuen Prinzipals
zuſammengeführt hatte Sie iſt von einer bezaubernden Lieb
lichkeit ſagte er plötzlich laut Aber froh und glücklich ſieht
ſie nicht aus fügte er in Gedanken hinzu und dabei kam ſie
von einem Balle den ſie freilich wegen Unwohlſein verlaſſen
hatte Armes Ding und nun den Schreck noch obendrein
Es wallte wie Mitleid in ſeinem Herzen auf als er dies
dachte ſo daß er über ſich ſelber laut und fröhlich auflachte
das Fenſter ſchloß und ſagte Jch glaube mein Herz iſt heute
von Gott Amors Pfeil verwundet worden aber dieſe Augen
dieſe Augen die könnten ja Kieſelſteine entflammen Dann
dachte er wie hübſch es ſei mit dem ſchönen Mädchen das ſo
verſtändig und muthig ihm beim Umſpannen der Pferde geholfen
zuſammen leben zu können und das Unbehagen das ein jeder
wohl beim Eintritt in eine neue Wirkſamkeit empfindet ver
ſchwand bei dieſer Vorſtellung und machte einer gewiſſen
Freudigkeit für die kommende Zeit Platz Mit frohem Herzen
legte er ſich nieder und war bald eingeſchlafen mit dem feſten
Vornehmen morgen mit dem Früheſten ſich ſein neues Arbeits
feld anzuſehen

Heinz Ranſau war das einzige Kind ſeiner Eltern einer
in Mecklenburg lebenden wohlhabenden Gutsbeſitzersfamilie
Sie hatten dem Sohne eine vortreffliche Erziehung geben laſſen
und ihn zu einem guten tüchtigen braven Mann erzogen
Des Vaters Wunſch war es daß ehe er ſich ſelber zur Ruhe
ſetzte und dein Sohn ſeinen ſchönen ſein Leben lang wie ſeinen
Augapfel gehegten und gepflegten Beſitz übergab der Sohn
erſt auf verſchiedenen großen Gütern Umſchau halten ſollte um



Seite 2 Dienskagueber die Zeit der Einlieferung iſt beſtimmt daß als Schlußzeit für
gewöhnliche Druckſachen Geſchäftspapiere und Waarenproben eine halbe
bis eine Stunde vor dem planmäßigen Abgange der Poſt gilt daß die
Einlegung gewöhnlicher Brieſſendungen in die Bahnpoſten bis zum Ab
gange des Zuges zuläſſig iſt und daß die Poſtanſtalten auch befugt ſind
außerhalb der Schalterdienſtſtunden Einſchreibepackete anzunehmen Die

Koſten für die poſtamtliche Verpackung mangelhaft verſchloſſener
Sendungen werden vom Abſender eingezogen wenn vom Empfänger
Seine Zahlung zu erlangen iſt Unterläßt es ein Abholer die ein
gegangenen Sendungen rechtzeitig abzufordern ſo werden gewöhnliche
Packete ſoweit ſie ſich zur Beſtellung eignen am zweiten Tage nach dem
Eingange in die Wohnung beſtellt wenn ſie ſich aber nicht zur Beſtellung
eignen ebenſo wie Einſchreibeſendungen Sendungen mit Werthangaben

und Poſtanweiſungsaufträge am achten Tage als unbeſtellbar behandelt
Bei der Rückgabe unbeſtellbarer Sendungen über die ein Ein
lieferungsſchein ertheilt iſt braucht dieſer nicht mehr zurückgegeben

zu werden Nachforderungen an Porto für Sendungen die nach
ihrer Aushändigung an den Empfänger als unzureichend frankirt erkannt
werden hat der Abſender zu berichtigen wenn der Empfänger die
Zahlung ablehnt

Politiſche Zeberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 25 März Hofnachrichten Geſtern Morgen unter
nahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Thiergarten hatte im
Auswärtigen Amte eine Beſprechung mit dem Staatsſekretär Staats
miniſter Grafen v Bülow empfing darauf im Königlichen Schloß den
Geheimen Rath Profeſſor Dr v Kekulé und hörte die Vorträge des
Kriegsminiſters des General Jnſpekteurs der Fußartillerie des General
Jnſpekteurs des Jngenieurkorps des Chefs des Generalſtabes der Armee
und des Chefs des Militärkabinets Nachmittags ſtatteten der Kaiſer und
die Kaiſerin den Fabriken der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft einen
zweiſtündigen Beſuch ab

Prinz Heinrich iſt geſtern Abend auf dem Centralbahnhofe in
Bremen eingetroffen und von den Spitzen der Civil und Militär
behörden empfangen worden Jn der Begleitung des Prinzen befanden
ſich Hofmarſchall Frhr v Seckendorf und Korvettenkapitän v Witzleben
Prinz Heinrich leiſtete zunächſt einer Einladung des Senats zu einem
Mahl im Rathskeller Folge Heute begab ſich der Prinz zur Beſichtigung
der Hafenanlagen des Kaiſerdocks und der Modellverſuchsſtation des

Norddeutſchen Lloyd ſowie des im Katſerhafen liegenden Dampfers
Kaiſer Wilhelm der Große nach Bremerhaven Nachmittags kehrte der

Prinz nach Bremen zurück

Die Verlobung des Prinzen Maximilian von Baden
des präſumtiven badiſchen Thronerben mit der älteſten Tochter des Herzogs
von Cumberland wird wie einem Berliner Blatt aus Karlsruhe ge
meldet wird als ein weiteres Zeichen der Annäherung des Welfenhauſes
an das Deutſche Reich gedentet Man erblickt in der Thatſache daß der
Herzog von CEumberland ſeine Zuſtimmung zu der Verbindung ſeiner
Tochter mit dem Sproſſen aus dem bewährten reichstreuen Zähringer
Hauſe gegeben den aufrichtigen Wunſch nach völliger Ausſöhnung mit
den gegenwärtigen ſtaalsrechtlichen Verhältniſſen

Ein eigenartiges Bittgeſuch an den Kaiſer in welchem
ein reiſender Geſelle über die deutſchen Polizeibeamten und
Gendarmen Beſchwerde führt harrt gegenwärtig ſeiner Erledigung
Das ſeltſame Schreiben trägt die Adreſſe An Kaiſer Wilhelm II in
Berlin und iſt in Chriſtiansfeld Nordſchleswig zur Poſt gegeben Der
Abſender beſchwert ſich in demſelben darüber daß man in Deutſchland zu
häufig von Poliziſten und Gendarmen angehalten würde gleichzeitig wird
um Abhilfe dieſes Uebelſtandes gebeten Das Bittgeſuch mit dem
Stempel des kaiſerlichen Civilkabinets und aller nachfolgenden Jnſtanzen
verſehen iſt jetzt der Polizeibehörde in Chriſtiansfeld zugeſtellt worden
um nach dem Abſender zu forſchen Der Briefſchreiber hatte zwar ſeinen
vollſtändigen Namen dem Geſuche beigefügt doch dürfte es ſchwer fallen
ihn zu ermitteln da er wie ſchon oben angedentet zum fahrenden Volk
gehört Der Vorfall zeigt jedoch welche gründliche Erledigung die im
kaiſerlichen Civilkabinet eingehenden Schreiben finden

Der Berliner Stadtverordnetenausſchuß zur Vor
bereitung der Neuwahl des zweiten Bürgermeiſters von Berlin hat
beſchloſſen der Stadtverordnetenver ſammlung den zweiten Bürgermeiſter
Brinkmann von Königsberg i Pr zur Wahl vorzuſchlagen Nachdem
der erſte Bürgermeiſter von Schöneberg Herr Wilde ſeine Bewerbung
zurückgezogen ſtanden nur noch Bürgermeiſter Brinkmann und Stadt
ſyndikus Meubrink Berlin zur Wahl Herr Brinkmann erhielt von
fünfzehn Stimmen neun Herr Meubrink fünf ein Zettel war un
beſchrieben

Zu den Vorgängen in Kamerun ſchreibt die Nordd Allg
Ztg Nach einem heute eingetroffenen weiteren Telegramme des Gou
vernements von Kamerun liegen keinerlei Anhaltspunkte dafür vor
daß die Expedition des Hauptmanns v Beſſer gefährdet iſt
Zugleich werden als Gegner der Expedition die Mörder des Forſchers
Conrau alſo Bangleute bezeichnet Danach iſt die Expedition Beſſers
von der Station Johann Albrechts Höhe aus nach Norden vorgedrungen
Seitens des Gouvernements iſt ein Bericht über den Verlauf der Expe
dition in Ausſicht geſtellt

Der Abgeordnete Dr Lieber iſt wie die Germania be
richtet nunmehr ſo weit wieder hergeſtellt daß er ſowohl Vormittags wieein mehrere Stunden u dem Bette zubringt und auch mit

ſeinen politiſchen Freunden Konferenzen abhalten kann An den parla
mentariſchen Verhandlungen wird er ſich jedoch vorläufig noch nicht be
theiligen ſondern in nächſter Zeit in ſeine Heimath Kamberg überſiedeln
ſobald milderes Wetter eintritt Ein beſtimmter Tag der Abreiſe iſt noch
nicht feſtgeſetzt

Freiherr v Hertling iſt von Berlin über München nach
Rom zurückgekehrt um die Verhandlungen über die Errichtung einer
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ſich tüchtige Kenntniſſe in ſeinem Fach anzueignen Der alte
Oberamt nann Ranſau der gleich ſeinem Sohn ſeinen Beruf mit
Leib und Seele liebte war Heinz ſtets ein leuchtendes Vorbild der
Arbeitſamkeit und Tüchtigkeit geweſen Die Zeit die er auf Wunſch
des Vateks auf der landwirthſchaftlichen Akademie und der
Univerſität zubrachte hatte er nicht wie ſo viele andere zum
tollen Nichtsthun benutzt ſondern er hatte emſig ſein Wiſſen
bereichert und auf den bisher innegehabten Stellungen ſtets
Liebe und Anerkennung ſeines außerordentlich tüchtigen Charakters

gefunden Die wenigen Wochen die er ab und zu im Eltern
hauſe verlebte ließen ihn dann immer von neuem ſich beglückt
fühlen wie reich er im Beſitz ſeiner ehrenwerthen vortrefflichen
Eltern und in der Ausſicht war das ſchöne von ihnen zum
höchſten Gedeihen emporgehobene Gut in ferner Zukunft ſein
nennen und auf demſelben als freier Herr ſchalten und walten
zu dürfen Ja Heinzing hatte ſeine Mutter noch letzthin
zu ihm geſagt und ihm zärtlich auf ſeine breiten Schultern
geklopft das iſt alles für Dich mein Goldbub Du wirſt in
Ehren halten was Deine Eltern in Mühe und Arbeit erwarben
denn nur in Mühe und Arbeit liegt Glück und Segen Und
der höchſte Wunſch meines Lebens der mir bis jetzt verſagt
wurde der eine liebe Tochter mein eigen zu nennen wird mir
ſo Gott will auch noch durch Dich erfüllt werden Aber das
ſag ich Dir mein Bub bring wir eine auf die ich ſtolz ſein
kann wie auf Dich mein lieber Jung Da hatte Heinz
die kleine robuſte Geſtalt ſeiner Mutter zärtlich umfaßt und
gemeint Jch glaub Mutting ich finde keine denn ich meſſe
ſie alle mit Dir und wer könnte nach dieſem Maßſtabe be
ſtehen Nicht wahr Mutting ich hab recht Denn Du ſtehſt
ſo hoch über allen wie jetzt über mir Und er hatte mit
plötzlichem Schwung die kleine Frau mit kräftigen Armen hoch

katholiſch theologiſchen Fakultät an der Straßburger Hoch
ſchule weiter zu führen Nachdem der Vatikan ſeine grundſätzliche Zu
ſtimmung gegeben hat handelt es ſich nach der Germania um die
Feſtſtellung der Einzelheiten des Planes und den Abſchluß gegenſeitig
bindender Vereinbarungen Dieſe ſind bereits vor einigen Tagen durch
den preußiſchen Geſandten an der Kurie v Rotenhan dem Kardinal
Staatsſekretär Rampolla übermittelt worden Es wird jetzt die Auf
gabe mir ſein die Verhandlungen zum Abſchluß zu bringen

Mittwoch bezüglich der Zulaſſung der Realſchulabiturienten zum
Studium der Medicin eine Reſolution welche an den Unterrichts
miniſter den Reichstag und den Ausſchuß der Aerztekammern übermittelt
werden ſoll und folgenden Wortlaut hat Ohne in der grundſätzlichen
Frage Stellung zu nehmen ob die realgymnaſiale Vorbildung zum
mediciniſchen Studium zweckmäßig ſei erklärt die ſchleſiſche Aerzte
kammer daß ſie eine Erweiterung der Zulaſſungsberechtigungen der Real
gymnaſien nur dann gutheißen könne wenn ſie nicht allein auf das
mediciniſche Studium beſchränkt ſondern auf alle Fakultäten aus
gedehnt wird

MMach der neueſten amtlichen Statiſtik der Ausſtände
ſind 45 Ausſtände in das neue Jahr übernommen Von den im letzten
Vierteljahr 1899 begonnenen 240 Ausſtänden entfallen 58 oder nahezu
24 vom Hundert auf das Baugewerbe 30 auf die Induſtrie der Holz
und Schnitzſtoffe 25 auf die Metallverarbeitung und 22 auf die Geſpinnſt
induſtrie Von den im vierten Quartal beendeten 272 Ausſtänden waren
1433 Betriebe betroffen in denen 61638 Arbeiter beſchäftigt waren Die
Höchſtzahl der gleichzeitig ausſtändigen Arbeiter betrug 19717 von denen
8602 kontraktbrüchig warenZwickan 28 März Die Zahl der definitiven Ausſperrungen

von Arbeitern die an dem Bergarbeiterſtreik betheiligt waren iſt im
Zwickauer Ausſtandsgebiet beſonders groß Amtlicher Angabe zu Folge
beläuft ſie ſich bis auf 340 Die Ausgeſperrten verlieren alle Anſprüche
an die Knappſchaftskaſſe Weitere Ausſperrungen ſollen bevorſtehen
Die ausgeſperrten Arbeiter werden durch bähmiſche Bergarbeiter erſetzt

Kiel 25 März Jm Monat Februar d J haben 993 Schiffe
gegen 1122 Schiffe im Februar 1899 mit einem Nettoraumgehalt von

152 141 Regiſtertons 1899 135938 Regiſtertons den Kaiſer Wil
helm Kanal benutzt und nach Abzug des auf die Kanalabgabe in
Anrechnung zu bringenden Elblootsgeldes an Gebühren 81976 Mk

1899 72745 Mk entrichtet
Elberfeld 25 März Jm Wupperthal iſt ein großer FärberAusſtand ausgebrochen Die ſtreikenden Arbeiter fordern Lohnerhöhung

Freigabe des 1 Mai unter Zahlung des Lohnes Entlaſſung der Arbeits
willigen Die Fabrikanten bilden einen Ring und laſſen es auf die
Kraftprobe ankommen Der Ausſtand nimmt täglich zu

Solingen 25 März Die Deputation der Stadt die dem
Kaiſer den Ehrenpallaſch überbrachte theilt mit der Kaiſer habe als
Stadtrath Stratmann auf die in die Klinge eingravirte Germania ſowie
auf die Yacht Hohenzollern aufmerkſam machte geantwortet Die
Germania iſt ſchon da aber die Flotte muß noch kommen Bezüg
lich der den Korb ſchmückenden Figur des deutſchen Michels ſagte der
Monarch Das iſt das richtige Bild vom deutſchen Michel das muß
m nſerem Volke immer näher gebracht werden

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 25 März Die ſeit dem 13 März der Einnahme von
Bloemfontein durch die Engländer eingetretene Operationspauſe iſt in
der vergangenen 23 Woche durch kein kriegeriſches Ereigniß von anſehn
licher Bedeutung unterbrochen worden Nichts wäre ungerechter als aus
der Thatſache daß Lord Roberts mit der Hauptmaſſe ſeines Heeres
noch immer bei Bloemfontein ſteht ohne weiteres die Folgerung zu ziehen
er verfalle nun in denſelben Fehler deſſentwegen die Burenſtrategie im
erſten Abſchnitt des Krieges ſo oft und mit Recht getadelt worden iſt
einen Sieg nicht auszunützen nicht den letzten Hauch von Mann und
Roß an die Verfolgung des zum Rückzug gezwungenen Feindes zu ſetzen
Lord Roberts und ebenſo ſein Generalſtabschef Lord Kitchener haben in
ihren früheren Feldzügen und erſt ganz kürzlich wieder durch den Marſch
von Kimberley nach Bloemfontein bewieſen daß ſie nicht nur zu ſiegen
ſondern auch ihre Siege auszunützen verſtehen Aber ſie ſind keine berſerker
wüthigen Draufgänger ſondern Feldherren die keinen Schritt vorwärts thun
ehe ſie nicht tragfähigen Boden unter ihren Füßen wiſſen ihr Sinn iſt nicht
auf Kilometer Rekords gerichtet ſondern darauf nur dann vorzuſtoßen wenn
ſie des Erfolges ſicher zu ſein glauben dürfen und immer nur ſo weit
wie die in den Stoß gelegte Kraft und ihr Athem ausreicht Augen
blicklich muß die Hauptſorge der engliſchen Heeresleitung der Ordnung
und Sicherung des Verpflegungs und Nachſchubdienſtes gelten einer ver
antwortungsvollen durch die Zerſtörung der Brücken über den Orange
fluß noch weſentlich erſchwerten Aufgabe in einem Lande deſſen Säuberuug
von feindlichen Truppen und Aufſtandsſchaaren im Rücken und in den
Flanken des eigenen Heeres noch immer nicht ganz durchgeführt iſt Gleich
zeitig muß der Aufſtand im äußerſten Weſten in Britiſch Betſchuanaland
niedergerungen und im ſüdöſtlichen Theil des Oranjefreiſtaats das von
Aliwal North nordoſtwärts abziehende Burenheer unſchädlich gemacht werden
Die Durchführung der Aufgabe im Weſten hat kein Geringerer als Lord
Kitchener übernommen im Oſten General French Die Aufſtändiſchen in
Britiſch Betſchuanaland wollen nach den letzten Mittheilungen in der Gegend
bei Upington am Oranfefluß zwiſchen Kenherd und Van Wyksflei ſich zum
Entſcheidungskampf ſtellen im Oſten iſt die Treibjagd auf die Buren
abtheilung unter Olivier in vollem Gange Jm Rücken der engliſchen
Hauptarmee bei Faureſmith ſtehen noch 500 Buren unter Vanderport
die bis zum bitteren Ende zu fechten entſchloſſen ſein ſollen Erſt wenn
Lord Roberts ſich flanken und rückenfrei weiß dürfte er zu dem nächſten
großen Schlag ausholen der vermuthlich wieder in einem kombinirten

orgehen weit von einander entfernter Heeresabtheilungen beſtehen und
wobei wohl auch dem General Buller in Natal eine wichtige Rolle zu
fallen wird Dieſes kombinirte Vorgehen braucht keineswegs auch ein
ganz gleichzeitiges zu ſein vielmehr iſt anzunehmen daß insbeſondere die
weit nach Weſten ausholende Heeresabtheilung die ſich s den
Vaalübergang bei Warrenton zu ſichern bemüht iſt und General Buller
im Oſten früher zur Durchführung der ihnen geſetzten Aufgaben auf

nnroweonnocceombss
über ſich gehoben um ſie dann behutſam wieder niederzuſetzen
und ihr wie in demüthiger Abbitte erſt die eine Hand und
dann die andere zu küſſen Ach geh Du unnützer Jung
hatte Mutting da ärgerlich geſcholten und ſich reſolut die große
weiße Schürze glatt geſtrichen die ſie ſtets über ihrem einfachen
Hauskleide zu tragen pflegte und das leiſe klirrende Schlüſſel
bund das nie an ihrer Seite fehlte wieder feſter an ihren
Gürtel geſchoben Was iſt das für ein deſpektirliches Be
nehmen ſo mit Deiner alten Mutter herumzuſchwenken die Du
wohl gar dafür verantwortlich machen willſt daß es ſo wenig
gut erzogene wirthſchaftliche friſche und muntere Mädel giebt
Aber mach nur die Augen auf man findet ſchon was man
will denn meine Großmutter ſelig pflegte ſtets zu ſagen Ein
jeder Topf ſindet ſein paſſendes Deckelchen man muß nunr den
guten Willen und das richtige Verſtändniß haben das Rechte
zu wählen und zur rechten Zeit aufzudecken Laß Dir nicht
zu lange Zeit Heinzing zwar halten Vatting und ich hier noch
alles im Zug aber man verlangt auch nach Frieden und Ruhe
und möchte die Frende erleben ſein Werk in lieben Händen
fröhlich weiter gedeihen zu ſehen Ein paar Jahre hat s
noch Zeit hatte Heinz fröhlich geſagt erſt will ich noch
lernen und Erfahrungen ſammeln auf fremder Leute Koſten
das iſt vernünftig ſo häßlich es auch klingt Hab ich Sechn
ſucht nach dem eigenen Neſt dann weiß ich daß meine beiden
lieben Alten es ihrem Jungen gerne räumen werden

So war Heinz auch jetzt wieder nach einem mehrwöchigen
Aufenthalt in ſeinem Elternhauſe fortgegangen wie er geſagt
zum letzenmal das Brot fremder Leute zu eſſen Aber er wollte
ehe er daheim blieb das Preußenland kennen lernen in dem
ſein Vater auch mehrere Jahre als junger Beamter thätig ge

weſen war Fortſetzung folgt

ie ſchleſiſche Aerztekammer beſchloß in ihrer Sitzung am

GeneralAnzeiger für Halle und den Saulkreis 27 März Nr 72brechen werden als die Hauptarmee bei Bloemfontein die den kürzeſten
Weg vor ſich hat Nach alledem iſt es nicht unwahrſcheinlich daß die blutige
Dreiſchlachtenwoche des December Stormberg Magersfontein
Colenſo über kurz ein Seitenſtück erhält

Wie bekannt haben auf das Erſuchen der ſüdafrikaniſchen Republiken
um Vermittelung des Friedens die meiſten Mächte darunter Deutſch
land unter dem Hinweis auf Englands Abgeneigtheit ablehnend geant
wortet Jn demſelben Sinne liegen jetzt auch von OeſterreichUngarn
und von Jtalien Aeußerungen vor ſodaß von den Großmächten nur
Rußland und Frankreich ihre Antwort noch nicht veröffentlicht haben
Die Antwort der öſterreichiſchungariſchen Regierung hat im weſentlichen

folgenden Gedankengang OeſterreichUngarn würde lebhaft wünſchen daß
dem Blutvergießen in Südafrika ein Ende geſetzt und der Friede her
geſtellt werde und es wäre gern bereit zur Erreichung dieſes Zieles bei
zutragen Für eine Vermittelungsaktion wäre aber nur in dem Falle eine
Möglichkeit geboten wenn bei beiden kriegführenden Parteien die Geneigt
heit zur Zulaſſung einer Vermittelung beſtände da jedoch dieſe Be
dingungen nicht gegeben ſeien ſei die öſterreichiſchungariſche Regierung
nicht in der Lage dem Anſuchen der ſüdafrikaniſchen Republiken zu ent
ſprechen Jn der italieniſchen Deputirtenkammer erklärte in Erwiderung
auf eine Anfrage von Pais welcher zu wiſſen wünſchte ob der Miniſter
des Auswärtigen Visconti Venoſta jetzt wo England ſein militäriſchez
Preſtige in Südafrika endlich wiederherſtellen konnte nicht der Anſicht ſei
daß Jtalien ſeine Vermittelung den Kriegführenden anbieten müſſe der
Miniſter er wiederhole die bereits in der Kammer abgegebenen Er
klärungen und fügte hinzu die letzten Erklärungen der engliſchen Re
gierung die dahin gehen daß dieſelbe nicht in der Lage ſei eine Ver
mittelung anzunehmen beſtätigen daß ein diplomatiſches Vorgehen in
dieſer Hinſicht keinen praktiſchen Erfolg hätte

Vom Kriegsſchauplatz ſelbſt liegen nur wenig neue Nachrichten vor
Den Central News wird aus Springfontein Oranje Freiſtaat von
Freitag Abend gemeldet Berittene Kundſchafter der dritten Diviſion rückten
am Mittwoch in Smithfield ein Sie nahmen 100000 ſcharfe Patronen
und große Mengen anderer Vorräthe weg Es gab ſo gut wie keinen
Widerſtand Die Buren verließen ſofort den Ort nachdem die Ankunft
der engliſchen Reiter gemeldet worden war Später ſah man verſchiedene
Kommandos welche im Norden der Kapkolonie operirt hatten fünf Meilen
nördlich der Stadt ſich nach Kroonſtadt zu bewegen man ſchätzte ihr
Zahl auf 5000 und zählte 16 Kanonen welche mit einer Schwierigkeit
fortbewegt wurden Die engliſchen Truppen verfolgten ſofort die Nachhut
Man hofft daß eine Kolonne von Lord Roberts Haupttruppe die Buren
abſchneidet Nach einer Meldung des Bureau Neuter aus Springfontein
wurde der Buren Kommandant Olivier bemerkt wie er mit 300 Buren
und 70 Wagen nach dem Sand River floh Die meiſten ſeiner Leute
waren vorher deſertirt Olivier s Lage ſei bedenklich

Amtlich werden die Gerüchte von der Niederlage des Generals
Gatacre dementirt dagegen ſoll Oberſt Plumer von einer Buren
abtheilung unter dem Befehl des Kommandant Cloff bei Gabarones ein
geſchloſſen ſein Eine andere diesbezügliche Meldung beſagt nämlich Oberſt
Plumer iſt geſchlagen worden und mußte ſich auf Gabarones zurück
ziehen Gabarones liegt hoch oben im nördlichen Betſchuana Land
etwas öſtlich der Bahnlinie die entlang der Grenze des Transvaalſtaates
verlaufend Kimberley und Mafeking mit Buluwayo dem Hauptorte von
Rhodeſia verbindet Der ſtrategiſche Werth Mafekings beſteht übrigens
darin daß es dieſe Eiſenbahn ſperrt Weiter noch wird aus Kroonſtad

meldet Suyman ſchlug in zweitägigen Gefechten die EntſatzkolonneSlewers bei Mungnabaneberg und warf ſie auf die Station Ramontſa

180 Kilometer nördlich Mafekings zurück
Wie Lord Roberts aus Bloemfontein meldet wurden am 23 d M

zwei Oberſten ein Kapitän und ein Leutnant der Garde als ſie ſich auf
einem Ritt ohne Begleitung acht Meilen vom Modderriver Lager entfernt
hatten von den Buren angegriffen Der Leutnant wurde durch Schüſſe
der Buren getödtet die anderen wurden ſchwer verwundet Einer
der verwundeten Offiziere winkte mit dem Taſchentuch worauf die Buren
zur Hilfeleiſtung kamen und die Verwundeten in eine Farm ſchafften
Das Reuter ſche Bureau meldet aus Kroonſtad Hauptquartier de
Buren im Oranfje Freiſtaat Die Freiſtaat Buren kehren in große
Anzahl zurück Die Regierung verharrt bei ihrem entſchloſſenen Widerf
ſtand Es werden Kommandos in großer Anzahl mobiliſirt Die
Burghers ſind entſchloſſener denn je Eine Proklamation iſt erlaſſe
worden worin Präſident Steijn die Burghers auffordert dem Aufruf
zum Militärdienſt Folge zu leiſten den Engländern in keiner Weiſe z
helfen oder die Waffen niederzulegen wenn ſie nicht durch eine dringend
Nothwendigkeit dazu gezwungen werden Jeder der dieſe Vorſchriften
nicht achtet würde als des Hochverraths ſchuldig der ſchärfſten Straf
des Kriegsrechts unterliegen

Aus der Amgebung
Mücheln 24 März Diebſtahl Diebe drangen durch ei

Fenſter in den Speicher der Gebrüder v Rauchhaupt ein Dieſelben
hatten es wahrſcheinlich auf Geld abgeſehen denn einen Schrank den ſi
jedenfalls für einen Geldſchrank hielten der aber nur Geſchäftsbücher en
hielt hatten ſie ſchon auf einen kleinen Rollwagen befördert und war
bemüht den Geldſchrank ebenfalls auf den Wagen zu bringen als ſie i
ihrer Arbeit geſtört wurden Leider ſind die Burſchen entkommen ohn
erkannt zu werden

PF Delitzſch 25 März Prüfung Geſtern fand unter den
Vorſitze des Herrn Provinzialſchulraths Frieſe die Abiturientenprüfung a
der hieſigen Realſchule ſtatt Es unterzogen ſich derſelben 7 Schüler di
ſämmtlich beſtanden und ſomit die Berechtigung zum einjährig freiwillig
Militärdienſt erhielten

H Zörbig 23 März Beſichtigung Ackerankauf Zur
Zwecke der Jnformation unternahmen 12 Mitglieder der hieſigen ſtädtiſche
Behörden vorgeſtern eine Beſichtigung der Gasanſtalten zu Düben un
Giebichenſtein Die Beſichtigung iſt zur vollen Zufriedenheit ausgefallen
Nächſte Woche werden zwei Elektrizitätswerke gemeinſchaftlich beſichtigt
Die ſtädtiſchen Behörden kauften den am Rödgener Wege belegenen Ade
des Kantor Mahn hierſelbſt an zum Preiſe von 1450 Mk pro Morge
Der Preis muß mit Rückſicht auf die günſtige Lage zur Eiſenbahn al
günſtig bezeichnet werden Die Größe des Terrains beträgt 8 Morgen

KRleinpaſchleben 23 März Einbruch Beim Bäckermeiſt
J hierſelbſt iſt geſtern ein Einbruchs Diebſtahl verſucht worden Di
Diebe wurden aber durch die Tochter des J geſtört Vermuthlich war
die Einbrecher dieſelben welche beim Bäckermeiſter B in Trinum 400 M
geſtohlen haben

t Weißenfels 25 März Feuer Bahnhofsbrücke J
vergangener Nacht kurz nach 12 Uhr brach in dem Hinterhauſe d
Drechlers Schrader Naumburgerſtraße 17 in dem ſich ſeine Werkſta
befand aus bisher noch nicht aufgeklärter Urſache Feuer aus dem de
alte Gebäude in dem ſich reichlicher Brennſtoff befand völlig zum Opfe
ſiel Nach dem in der geſtrigen Generalverſammlung der Bahnhof
Brücken Geſellſchaft erſtatteten Geſchäftsbericht für 1899 ſtellen ſich d
geſammten Reſerven auf rund 75000 Mk die Geſammteinnahmen b
trugen 11460,17 Mk die Betriebsausgaben 6832,57 Mk Für 180
wurde eine Dividende von 5 Proz genehmigt Die Geſellſchaft iſt geneig
der Stadt die Brücke ohne Gegenforderung zu überlaſſen Doch verlar
die Stadt wie verlautet außerdem noch einen Betriebsfonds vo
30000 Mk dazu

Naumburg 25 März Die Stadtverordneten Verſamm
lung beſchloß gegen die von dem Regierungspräſidenten verfügt
Zwangsetatiſirung von 8 Polizeibeamten Klage beim Oberverwaltung
gericht zu erheben

k Bad Köſen 25 März Schwerer Unfall Geſtern Aben
gegen 46 Uhr ſtürzte der 25 jährige Maurer Paul Wilde von hier vo
einem im Bau begriffenen Schornſteine für die Cementfabrik der Sächſiſch
Thüringiſchen Aktien Geſellſchaft für Kalkſteinverwerthung aus einer Höt

von angeblich 48 Meter in die Tiefe Der Unfall ereignete ſich in de
Weiſe daß W beim Anziehen des Seiles durch die Maſchine welche da
Material nach oben befördert zur Seite geſchoben wurde und er infolg
deſſen das Gleichgewicht verlor und herabſtürzte welcher anfang
beſinnungslos war erlitt ſehr ſchwere Verletzungen Der rechte Oberſchent
wurde mehrere Male gebrochen am linken Unterſchenkel durchbohrten d
zerſplitterten Knochen die Weichtheile und die r und ferner zeigte ſi
noch ein Bruch des rechten Schulterblatts ahrſcheinlich trug der b
dauernswerthe Mann auch noch innere Verletzungen davon denn d
Zuſtand des Patienten welcher in der Klinik zu Halle ſich befindet i
beſorgnißerregend
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Jekales
De Nachdruck unſerer Original okal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 26 März
Wiederbeſetzung der Stadtſchnlrathſtelle Der Magiſtrat

beantragt bei der StadtverordnetenVerſammlung 1 die baldige Wieder
beſetzung der vakanten Stadtſchulrathſtelle herbeizuführen 2 nur ſolche
Bewerber akademiſch gebildete Schulmänner in Betracht zu ziehen welche
mit der Befähigung für das höhere Lehramt gründliche Kenntniß des
Elementarſchulweſens und Erfahrung in Verwaltungs Geſchäften verbinden
3 für die Stadtſchulrathſtelle eine Gehaltsſkala derart feſtzuſtellen daß
das Anfangsgehalt 5000 Mk beträgt daß von 3 zu 3 Jahren Gehalts
ulagen von je 500 Mk gewährt werden und das Höchſtgehalt auf

Mk feſtgeſetzt wird 4 dem Stadtſchulrath die ſeit Erlangung der
Befähigung für das höhere Lehramt in öffentlichen Schulämtern verbrachte
bisherige Dienſtzeit für die Einordnung in die Gehaltsſkala und für die
Penſionsberechnung anzurechnen

Einverleibung der Vorvrte Der Berichterſtatter des Herren
hauſes für die Vorlage wegen der Erweiterung des Stadtkreiſes Halle
ſchlägt vor dem Geſetzentwurfe unverändert die verfaſſungsmäße Zuſtimmung
zu ertheilen

Eine beſondere Auszeichnung iſt Herrn Baumſchulenbeſitzer
Paul Huber hierſelbſt dem erſt kürzlich die preußiſche Staats Medaille
für Formobſtbäume verliehen wurde dadurch zu Theil geworden daß ihm
vom GartenbauKomitee für die Pariſer Welt Ausſtellung die Anfforderung
ugegangen iſt ſich mit drei anderen deutſchen Firmen an einer Collektiv
usſtellung bei derſelben zu betheiligen

Perſonglien Zum Vorſtande des Giebichenſteiner PolizeiReviers
mit der Wache in Trotha iſt Herr Polizeikommiſſar Sienang beſtimmt

Kommiſſar Lutterbüſe wird auch künftig in Giebichenſtein ver
leiben und dort als zweiter Kommiſſar die Geſchäfte eines Tageswacht

meiſters verſehen Herr Lutterbüſe rückt in die Gehaltsſkala der Polizei
wachtmeiſter ein

Stadttheater Zum Benefiz für Herrn Friedrich Werner geht
am Dienstag neu einſtudirt das Moſer ſche Luſtſpiel mit Geſang Der
Salontyroler in Scene Herr Werner welcher für die nächſte Spiel
zeit an das Stadttheater zu Bremen verpflichtet iſt ſpielt die Rolle des
Baron von Strehſen die übrigen Hauptrollen ſind mit den Damen
Niedt Blankenfeld Paulmann Hertling Diehl und Rheinen und mit
den Herren Gura Berend Nollet und Hahn beſetzt Für Mittwoch iſt
eine Wiederholung von Sommernachtstraum angezeigt Da die
Nachfrage nach Abonnements zum Se nicht genügend war
um die großen Unkoſten der geplanten Gaſtſpiele zu decken hat ſich die
Direktion genöthigt geſehen den Wagner Cyclus aufzugeben und wird
an deſſen Stelle der Ring der Nibelungen in geſchloſſener Reihen
folge da derſelbe in der nächſten Spielzeit nicht zur Aufführung kommt
gegeben Für dieſe Vorſtellungen wird ein Sonderabonnement
eröffnet deſſen Preiſe aus dem Jnſeratentheil erſichtlich ſind Die gelöſten
Abonnements zum WagnerCyclus werden an der Kaſſe zurückgenommen
reſp eingetanſcht

Thalia Theater Die Hofſfſchauſpielerin Frl Lotte Witt be
ginnt heute Montag ihr Gaſtſpiel als Lorle in Birch Pfeiffers Dorf
und Stadt und wird dasſelbe am Dienſtag in Schönthan und Koppel
Ellfelds Luſtſpiel Nenaiſſance fortſetzen Am Mittwoch endigt das
Gaſtſpiel

Ettinger Concert Wir weiſen unſere muſikliebenden Leſer auf
das morgen Dienstag ſtattfindende Concert von Roſe Ettinger unter
Mitwirkung von Felix Dreyſchock Klavier und Francis Braun
Baryton nochmals hin

Das X letzte populäre Sinfonie Concert der hieſigen
Regimentskapelle findet am nächſten Mittwoch 28 d Mts im Winter
garten ſtatt Es bringt u a Mozart s Jupiter Sinfonie

Photographiſche Geſellſchaft Jm geſchäftlichen Theile der am
Sonnabend in den Kaiſerſälen abgehaltenen Sitzung wurde bekannt
gegeben daß der nächſte Projektionsabend am Mittwoch den 4 April in
den Kaiſerſälen ſtattfinden wird Es wird dabei Hr Prof Dr Schmidt
unter Vorführung ſchöner Aufnahmen über Tirol ſprechen Herr Dr med
Neuhauß Berlin ſprach über Photographie in natürlichen Farben wobei
er mehrere Dutzend der von ihm in den letzten Monaten nach dem Lipp
mann ſchen Verfahren hergeſtellten Aufnahmen der verſchiedenſten Gegen
ſtände in ihren natürlichen Farben ſo z B von Blumenſträußen Flaſchen
mit verſchiedenfarbigem Jnhalt Vögeln mit buntfarbigem Gefieder Spektren
Prortraits u ſ vorführte Das Verfahren iſt jetzt von dem Redner
ſo vervollkommnet daß er eigentliche Fehlaufnahmen gar nicht mangelhafte
wie ſie auch beim gewöhnlichen Photographiren vorkommen nur in ganz
geringer Zahl zu verzeichnen hat ie benutzten Platten werden wohl
bald auch im Handel zu haben ſein ſo daß dann Jeder Verſuche mit
dieſem Verfahren machen kann An den Vortrag knüpfte ſich noch eine
Beſprechung über einzelne Punkte des geſchilderten Verfahrens welches die
bisher einzige Methode zur direkten Aufnahme von Gegenſtänden in ihren
natürlichen Farben in der Kamera iſt In der nächſten Sitzung der Ge
ſellſchaft wird Herr Verlagsbuchhändler K Knapp in Ergänzung dieſes
Vortrages über die indirekten Verfahren zur photographiſchen Farben
Aufnahme auf Grund der neueſten Unterſuchungen ſprechen Zum Schluß
der Sitzung wurde noch auf einige Neuheiten der photographiſchen Technik
Platten Recepte u ſ w hingewieſen

Haftpflichtverſicherungs Geſellſchaft der Hansbefitzer Jn
der am Sonnabend abgehaltenen Hauptverſammlung erſtattete der Ge
ſchäftsführer Herr Rentner Blumen tritt den Jahresbericht aus dem
hervorgeht daß die Erwartungen welche bei Gründung der Geſellſchaft
gehegt wurden durch die Erfolge in den erſten Jahren ihrer Thätigkeit
weit übertroffen wurden indem in dieſer Zeit rund 500 Verſicherungs
anträge eingingen und bis heute bereits Hausbeſitzer bei der Geſell
ſchaft verſichert ſind Nachdem Herr Blumentritt noch den Abſchluß der
Jahresrechnung vorgelegt hatte ertheilte die Verſammlung dem Vorſtande
Entlaſtung An Stelle von zwei ausgeſchiedenen Mitgliedern wurden die
Herren Baumeiſter Gygas und Rendant Thier in den Vorſtand gewählt
Hierauf wurden vier Mitglieder des Vorſtandes ausgelooſt welche ſatzungs
gemäß ausſcheiden Diefelben Herren Gärtnereibeſitzer Spindler Rendant
Thier Rentner Blumentritt und Gaſtwirth Lüderitz wurden
wiedergewählt

Halleſcher Kolonialverein Abtheilung Halle a S der Deutſchen
KolonialGeſellſchaft Am Freitag 30 März Abends 8 Uhr findet im
oberen Saale des Reichshofs ein Herrenabend mit folgender Tages
ordnung ſtatt 1 Vortrag des Herrn Oberlehrer Dr Hertzberg Was
bedeutet uns heute Meſopotamien 2 Geſchäftliches Aenderung der
Satzungen behufs Eintragung des Vereins in das Vereinsregiſter Wahl
des Vorſtandes und Beirathes Gäſte ſind willkommen

Soirsée des Kaufmänniſchen Geſangvereins Liederhort
Am Dienstag den 3 April er veranſtaltet der Liederhort im Winter
garten ſeine diesjährige 2 Soirée Zum Vortrag gelangen hauptſächlich
Chöre a capella älterer und neuerer Tonſetzer ſowie Lieder und Duette
am Klavier für Tenor und Bariton Die Leitung des Concertes liegt in
den Händen des Herrn Chordirektor und Muſiklehrer E Rottmann
Eine größere Ballfeſtlichkeit ſchließt ſich dem Concert an

Gute Erfolge Bei dem GalaSaalfeſt welches der BicycleClub
in Quedlinburg geſtern Abend veranſtaltete errangen zwei hieſige Ver
eine Preiſe und zwar die Halleſche Radfahrer Geſellſchaft den 3 und der
Tourenclub Wanderer den 4 Preis

Die Jnfluenza unter den Pferden breitet ſich hier immer mehr
aus Jetzt iſt dieſelbe auch unter den Pferden der Wittwe Zwarg
kl Wallſtraße 5 ausgebrochen

Im Rathigkeller Gebäude

Aurauwauren
Fosamenten Strick Näh und Häkel Garne und
sämmiliche Zuthaten für Damen Schneiderei

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Café Kronprinz Jm Grundſtück große Ulrichſtraße 16 wird

morgen Dienstag Abend 6 Uhr unter dem Namen Café Kronprinz
ein neues elegantes Café eröffnet welches hinſichtlich der Ausſtattung und
Einrichtung am hieſigen Platze einzig in ſeiner Art daſteht und ſich den
Beſuchern als behagliches Schmuckkäſtchen präſentirt Der Wirth Herr
Joſeph Jeſſich zuletzt Geſchäftsſührer im Café Hohenzollern iſt bereits
vielen Hallenſern vortheilhaft bekannt Er wird das neue Unternehmen
als Wiener Original Café betreiben und alles aufbieten um ſeine
Gäſte in jeder Beziehung zufrieden zu ſtellen

Fernſprechverkehr Die neue Stadtfernſprech Einrichtung in
Jeſſen Bezirk Halle iſt zum Sprechverkehr mit Halle Trotha und
Ammendorf zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 1 Mt

Volksbildungsverein Am letzten Vortragsabend gab Herr
Rentier F Otto in äußerſt feſſelnder Weiſe ein Bild von Land und Leuten
des ſchönen Spanien Der Herr Vortragende hat wiederholt das Land
bereiſt und daher wirkten ſeine Schilderungen als die eines Augenzeugen
im Verein mit einer keichen Anzahl vortrefflicher Photographieen höchſt
anſchaulich Das Land mit ſeinen ungeheuren Gegenſätzen in Boden
beſchaffenheit und Vegetation mit ſeinen primitiven Schulſyſtemen ſeinen
traurigen Rechtszuſtänden ſeinen beſtechlichen Beamten ſeinem armſeligen Poſt
und Eiſenbnhnweſen bietet für einen Deutſchen ſoviel des Abſonderlichen Un
gewohnten daß einem die Verhältniſſe dort eben einfach ,ſpaniſch vorkommen

Jn anziehender Weiſe ſchilderte der Redner das buntbewegte leichtſinnige
freudedurſtige Volksleben mit ſeinen vielen Eigenheiten und Auswüchſen wie
ſie charakteriſtiſcher nirgends hervortreten als in den Stierkämpfen von
Sevilla der Stadt der Freudenfeſte Von Stadt zu Stadt führten Wort
und Bild die Verſammelten durch das wunderbare an hiſtoriſchen Er
innerungen wie an werthvollen Kunſtſchätzen ſo reiche Land Für den
faſt 2ſtündigen Vortrag ſpendeten die zahlreichen Zuhörer herzlichen Beifall
Der Vorſitzende lud noch zu reger Betheiligung der Mitglieder an dem
nächſten Sonnabend den 31 März im Neuen Theater ſtattfindenden
Familienabend und an der auf den 21 April verlegten außer
ordentlichen Generalverſammlung ein

Von der Straße Am Sonnabend Nachmittag gegen 45 Uhr
würde der Kaufmann P von hier unter der weſtlichen Vahnbrücke in
der Delitzſcherſtraße von Krämpfen befallen Er wurde nach der Bahnhofs
Polizeiwache gebracht und konnte nachdem er ſich dort erholt hatte ſeinen
Weg allein fortſetzen Jn der Nacht zum 26 d Mts zwiſchen 3 und
4 Uhr fand vor dem Grundſtück Martinſtraße 16 ein Waſſerrohrbruch ſtatt

Hnundebiß Geſtern Nachmittag wurde die Frau des Arbeiters
Leich im Hofe eines Fleiſchermeiſters in der Schillerſtraße von einem an
der Kette liegenden biſſigen Köter in den linken Oberarm gebiſſen ſodaß
eine erhebliche Wunde entſtand welche die Frau nöthigte die Klinik in
Anſpruch zu nehmen

Umgeritten Am Sonnabend Vormittag gegen 11 Uhr kam
in der Glauchgerſtraße ein Schmiedelehrling ſtolz angeritten Der Reiter
hatte aber die Gewalt über das Pferd vollſtändig verloren wodurch es
kam daß er Fräulein W umritt welche zum Glück erhebliche Verletzungen
nicht erlitt

Selbſtmord Am Sonnabend Vormittag wurden von Herrn
Schiſffer Hoffmann am Saaleufer in der Nähe der Eiſenbahn
überbrückung in den Pulverweiden verſchiedene Frauen Bekleidungsſtücke
gefunden ſo daß anzunehmen iſt daß eine Frau hier den Tod in der
Saale geſucht und gefunden hat Die Sachen wurden ſpäter von dem

Frau E wird ſeitZimmermann E als ſeiner Ehefran gehörig erkannt
Sonnabend vermißt Die Leiche iſt trotz Abſuchens der Saale in der
Nähe der Fundſtelle bis jetzt nicht gefunden

Unfälle Am Freitag rannke auf dem Schulhofe der zehnjährige
Felix Erber mit einem Knaben welcher in vollem Jagen um eine Ecke
herum kam ſo heftig zuſammen daß E ſtürzte und einen Bruch des
linken Schlüſſelbeins erlitt Jn der Geiſtſtraße kam am Sonnabend
Nachmittag der Arbeiter Albert Neumärker welcher auf ein Stückchen
Apfelſinenſchale trat und in Folge deſſen ausrutſchte derartig zu Falle
daß er eine ſchwere Verſtauchung des rechten Fußes davontrug Der
ſiebenjährige Paul Paarſch kam geſtern in Folge Strauchelns auf der
Straße ſo unglücklich zu Falle daß er eine Kontuſion des rechten Ellen
bogens erlitt Jn der Haide ſtürzte die ſiebenjährige Lina Holz
hauſen am Sonnabend ſo heftig daß ſie eine nicht unerhebliche
Quetſchwunde an der Stirn davontrug Ferner erlitt der 6jährige
Karl Rappicka eine Durchtrennung der Oberlippe welche wieder genäht
werden mußte dadurch daß er auf der Straße beim Haſcheſpiel auf einen
ſpitzen Stein fiel Geſtern Nachmittag will der Schloſſer Paul Fiedler
hier vom Stuhle mit dem Geſicht gegen den Ofen gefallen ſein F trug
eine erhebliche Quetſchwunde an der Naſe davon Die Verletzten be
finden ſich in kliniſcher Behandlung

Sterbefälle Jn vergangener Woche verſtarben in Halle an
Altersſchwäche 6 Krämpfe 2 Magencarcinom 2 Lungenſchlag 1 Scharlach 2
Pädatrophie 1 Kopfſchußverletzung 1 Lungenſchwindſucht 8 Lebens
ſchwäche 8 Lues 1 Nierenentzündung 1 Lungenlähmung 3 Gelbſucht 1
allgem Waſſerſucht 1 Unterleibsgeſchwulſt 1 Herzfehler 1 Herzlähmung 1
Lungenkatarrh 1 Zuckerkrankheit 1 Gehirnblutung 1 Bauchhöhlen
geſchwulſt 1 Herzleiden 1 Selbſtmord durch Erhängen 1 Lungen
entzündung 3 Hirntuberkuloſe 1 Darmlähmung 1 Jnfluenza 2 Diph
therie 1 Lungenödem 1 Aorten aneurysms I Nierenſchrumpfung 1
Schlagfluß 1 Lymphdrüſenſchwellung 1 zuſammen 60 Perſonen Darunter
befinden ſich 11 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Die heutige BRummer umfaßt 10 Seiten
Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 26 März Meldung der D Die Erbgroß
herzogin von Oldenburg wurde am Sonntag Mittag von einem
Zwillingspaar einem Prinzen und einer Prinzeſſin glücklich ent
bunden Die Prinzeſſin ſtarb jedoch gleich nach der Geburt

Berlin 26 März Meldung des B Die endgiltige Bei
legung des Tiſchlerſtreiks iſt geſtern Nachmittag in einer von mehr
als 5000 Tiſchlergeſellen beſuchten ſehr ſtürmiſch verlaufenen General
verſammlung im Feenpalaſte beſchloſſen worden Den Streikleitern wurde

von mehreren Rednern Unfähigkeit und Verrath an der Arbeiterſchaft vor
geworfen und lange ſchien es als ob der Ausſtand unter allen Um
ſtänden weiterg eführt werden ſollte Schließlich ſiegte jedoch die gemäßigte
Richtung

Berlin 26 März Meldung des B Ein Luſtmord iſt
unweit Grünau verübt und geſtern früh entdeckt worden Die ſeit
vorigen Donnerstag vermißte 43 jährige Ehefrau des Schiffers Ferdinand
Graßnick aus Goſen wurde bei Eichwalde im Forſte vollſtändig ent
blößt und mit durchſchnittener Kehle todt aufgefunden

Myslowitz 26 März Meldung der D Gegen den
Bäckermeiſter Malezik in Slawkow wurde ein Dynamit Attentat
verübt Malezik ward lebensgefährlich verletzt zwei Maurer welche den
Backofen gebaut hatten wurden verhaftet

Oldenburg 26 März Wolff s Bur Auch der neugeborene
Prinz iſt in vergangener Nacht geſtorben Er iſt alſo ſeinem
Zwillingsſchweſterchen bald nachgefolgt vergl das Telegramm aus Berlin

grosse Special Aptheilung für
Red

Ackermann sche

Schlüsselgarn

27 März Seite 3n nWWien 26 März Meldung der B M Ztg Jn der hieſigen
Eiſenfabrik war beim Umſchmelzen alter Gewehrläufe eine Kugel
irrthümlich in einem Gewehrlauf geblieben Sie drang dem Werkmeiſter
Schweigbaner in den Unterleib Sein Zuſtand iſt hoffnungslos

Minsk Nußland 26 März Meldung des L Vorgeſtern
iſt in der Targora Straße ein im Neubau begriffenes bereits bis zum
dritten Stock heraufgebrachtes Gebäude plötzlich eingeſtürzt 14 Maurer
und Zimmerer wurden aus den Trümmern hervorgezogen davon zehn
todt Fünf Vorübergehende erlitten ſchwere und leichtere Verletzunger
Der Baumeiſter wurde verhaftet

Kiew 26 März Meldung der D Eine ſchreckliche
Kataſtrophe hat ſich auf dem Dniepr ereignet Unweit Sofiarka iſt
bei der Ueberfahrt über den Fluß eine Fähre verſunken Von den
38 Perſonen welche ſich darauf befanden konnten ſich nur acht welche
des Schwimmens kundig waren retten alle Anderen fanden den Tod in
den Wellen

London 26 März Wolff s Bur Auf einem Feſtmahl der
Municipal Verbände hielt der Handelsminiſter Ritchie eine Rede
in welcher er auf die Angaben einiger franzöſiſcher Blätter zu ſprechen kam

daß England Frankreich nach glücklicher Beendigung des Krieges mit
Transvaal an greifen wolle Redner bezeichnete dieſe Meldungen als
großen Jrrthum Jeder Engländer wünſche mit den Nachbarn jenſeits
des Kanals auf gutem Fuße zu ſtehen und keine Regierung werde auch
nur einen einzigen Tag am Ruder bleiben können wenn ihre Abſichten
in dieſer Hinſicht den Wünſchen des Volkes zuwiderliefen Der Friede ſei
das höchſte Intereſſe Englands welches dringend wünſche daß die Be
ziehungen zu ſeinen Freunden im Auslande niemals andere ſein möchten
als durchaus herzliche

London 26 März Meldung der D Am Donnerſtag
wurde aus Barkly Weſt amtlich gemeldet daß Griquatown von

500 Buren und Afrikandern aufs Neue beſetzt worden
iſt Freitag ging von Kimberley eine Abtheilung ab um ſie daraus zu
vertreiben Die Buren haben alle engliſch geſinnten Einwohner Griqua
towns einſchließlich der Frauen in das Gefängniß geſetzt Sie bewegen
ſich auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze mit erſtaunlicher Schnuelligkeit
und treten ſtets dort auf wo man ſie am wenigſten vermuthet Glaubt
Kitchener einen Bezirk beruhigt zu haben ſo wiegeln ſie die Nachbar
ſchaft auf

London 26 März Wolſf s Bur Ein Telegramm des Feld
marſchalls Roberts aus Bloemfontein von vorgeſtern meldet Ueber
Bulawayo eingegangene Nachrichten vom Oberſt Baden Powell beſagen

daß ſich am 13 März in Mafeking Alles wohl befand Jn den letzten
Tagen vorher hätte die Einſchließung ſeitens des Feindes bedeutend
nachgelaſſen Roberts fügt hinzu daß die von den Buren ver
wundeten Gardeoffiziere in Bloemfontein ſind und daß ihr Befinden
ein gutes iſt

London 26 März Wolff s Bur Der Morningpoſt wird
aus Crocodilepoole gemeldet Mafeking wurde am 13 und 14 d M
von den Buren heftig beſchoſſen eine kleine Abtheilung welche einen
Streifzug ausführte tödtete mehrere Buren und eroberte viele Pferde und

Gewehre Die Verluſte der Engländer beirugen 12 Mann
London 26 März Wolff s Bur Dem Daily Telegr wird

aus Kimberley von geſtern telegraphirt Hier eingebrachte Gefangene
melden daß eine Abtheilung Kavallerie in Transvaal eingerückt und
bis 18 engliſche Meilen nördlich von Chriſtiania gelangt ſei Nach
einer Depeſche der Times aus Rouxville von vorgeſtern rückte Kom
mandant Olivier mit einer ſtarken Burenſtreitmacht mit 15 Geſchützen
von Ladybrand nach Norden vor Von Baſutoland aus wurde ein großer
Wagenzug der Buren geſehen der ſich nach Clocolan zu bewegte Es
beſteht die Möglichkeit daß General French denſelben abfängt
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